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Dr. Günther Fuchs

Dr. Andreas Reim

Notariat Purkersdorf

H a u p t p l a t z  N r.  3
3002 Purkersdor f
Österreich Europa
Tel   +43/2231/67766
Fax +43/2231/67766-6
office@fuchs-reim.at
www.fuchs-reim.atNOTARIAT PURKERSDORF

U N E N T g E lT l I C H E  R E C H T S A U S K U N F T

F U C H S
& R E I M
N O T A R E

Wir stehen für eine erste unentgeltliche Rechtsauskunft in
Purkersdorf zu folgenden Zeiten gerne zur Verfügung:

25. Jun. 2013 30. Jul. 2013 27. Aug. 2013 

24. Sep. 2013 29. Okt. 2013 26. Nov. 2013 

jeweils 17.00 - 18.00 Uhr

Geburtstagsfeier im Hause SeneCura: Bewohnerin Sigrid Wieser feiert ihren 80.

Geburtstag! Bürgermeister Mag. Karl Schlögl, die Kinder vom Kindergarten und

MitarbeiterInnen gratulieren ganz herzlich.

SeneCura Sozialzentrum Purkersdorf HeimbetriebsgmbH.
Bahnhofstraße 2 | A-3002 Purkersdorf
Tel: 02231-65 448; Fax: 02231- 65 448-8 | Email: purkersdorf@senecura.at

Termine 2013: Juli/August Ferien

13. Juni   12. Sept.   10. Okt.   12. Dez. | 18.00 Uhr

SeneCura Purkersdorf  gratuliert neuer Heimhelferin herzlich

Irena Hizman schloss die Ausbildung
zur Heimhelferin mit Erfolg ab
4 Monate lang und insgesamt
160 Stunden besuchte Irena
Hizman das Seminar an der
ISL-Akademie Niederösterreich
zur Ausbildung als Heimhelferin
und schloss diese nun erfolg-
reich ab. Ihr Praktikum absol-
vierte sie unter anderem im
SeneCura Sozialzentrum Pur-
kersdorf, wo sie bereits zuvor als
Raumpflegerin tätig war. In Zu-
kunft wird sie nun das Pflege-
team mit viel Liebe und
Engagement bereichern.
Während ihrer Tätigkeiten als
Raumpflegerin im SeneCura So-
zialzentrum Purkersdorf fiel
Heimleiterin Christine Wondrak-Dreitler und Pflegedienstleiterin Re-
gina Hermann sehr schnell auf. So schlug SeneCura vor, beruflich
umzusatteln und die Ausbildung zur Heimhelferin an der ISL Akade-
mie Niederösterreich  zu machen. Irena Hizman war von der Idee so-
fort begeistert, startete die Ausbildung und verbrachte auch einen
großen Teil ihrer Praxiszeit im SeneCura Sozialzentrum Purkersdorf.

Berufliche Neuorientierung mit Herz 
Aus diesem Grund hielt das ganze SeneCura Sozialzentrum zur Ab-
schlussprüfung ihres Seminars fest die Daumen. Diese bewältige
Irena Hizman mit Erfolg und darf sich nun über die offizielle Be-
rufsbezeichnung als „Heimhelferin“ freuen. „Alle BewohnerInnen
und MitarbeiterInnen des SeneCura Sozialzentrums gratulieren
Irena Hizman sehr herzlich und wünschen ihr für ihre berufliche
Zukunft in unserem Haus alles Gute und viel Energie und Freude“,
zeigt sich Leiterin Christine Wondrak-Dreitler stolz und erfreut,
dass Irena Hizman in naher Zukunft als Heimhelferin im SeneCura
Sozialzentrum Purkersdorf tätig sein wird, sobald durch die Pen-
sionierung einer Kollegin ein Platz frei wird.
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Sehr geehrte Damen und
Herren!

Mit diesem Amtsblatt wollen wir Sie zum
einen auszugsweise über die Beschlüsse des
Stadtratesvom 14.05.2013 informieren, zum
anderen Ihnen die Termine des Kultursom-
mers 2013, näherbringen.

Auszüge aus der Sitzung des Stadtra-
tes vom 14.05.2013

Bad Säckingen-Str. 2-4 – Umbau-
maßnahmen
Die Stadtgemeinde hat als Wohnungseigen-
tümerin in der Wohnhausanlage Bad Säckin-
gen-Straße 2-4 ihre Zustimmung zu den
geplanten Umbaumaßnahmen, nämlich
Außenbeleuchtung und Aufbereitung der be-
stehenden SAT-Anlage, erteilt

Ankauf von Fahnen
Für die öffentlichen Fahnenmasten sind die
zum Teil schon sehr verschlissenen Fahnen
durch neue ersetz worden: 
Kosten: 3.426,62 Euro inkl. MWSt.

Ankauf eines Laminiergerätes
Für das Stadtamt wurde ein leistungsfähi-
geres Laminiergerät zum Preis von € 399,00
zuzügl. MWSt. angeschafft; das „Altgerät“
steht nun den Kindergärten zur Verfügung.

Purkersdorfer Einkaufsgutscheine
Die Purkersdorfer Einkaufsgutscheine mit
dem Wert 10 Euro sind fast zur Gänze auf-
gebraucht. Der Stadtrat hat 5000 Stück bei
der Nationalbank in Auftrag gegeben. 
Koste: € 850,00 zuzügl. MWSt.

Tremo Carrier S (WU 619 CM) - 
Auslauf Leasingvertrag
Der Leasingvertrag für das im Bauhof in Ver-
wendung stehende Mehrzweckfahrzeug
Tremo Carrier läuft aus. Die Stadtgemeinde
wird die Maschine zum Restwert von €
1.598,88 inkl. MWSt. erwerben.

Städtepartnerschaft – Besuch
Schwarzwaldverein, Sonderschule
Der Schwarzwaldverein besucht Mitte Mai
die Stadt Purkersdorf und unternimmt mit
den Naturfreunden Ausflüge und Wanderun-
gen. Dazu ist ein Empfang vor dem Konzert
der Stadtkapelle am 10. Mai 2013 im Foyer
des Stadtsaales geplant. Vom 17. bis 21. Juni
2013 besucht eine Klasse der Sonderschule
Bad Säckingen Purkersdorf. Für die Unter-
stützung und Durchführung der Veranstal-
tungen stellt der Stadtrat einen Betrag von
maximal 500 Euro zur Verfügung.

Stadtmuseum – Ankauf Steckregale
Das Lager und Depot des Stadtmuseums
übersiedelt vom Keller des Rathauses in die
ehemaligen Räume der Stadtbibliothek Lin-
zer Straße 14. Für die notwendigen Lagerflä-

chen hat der Stadtrat den Ankauf von 12
Steckregalen mit Holzboden zum Preis von
€ 468,73 zuzügl. MWSt. genehmigt.

Stadtbibliothek – Gestaltung Kinder-
buchecke
Für die Stadtbibliothek ist die Anschaffung
von Regalen zur Gestaltung der Kinderbuch-
ecke mit einem Kostenrahmen von €
3.500,00 zuzügl. MWSt. genehmigt worden

Park & Ride-Parkplatz – Verkehrs-
erhebung und Parkplatzauslastung
Die Erweiterung des Park &Ride-Parkplatzes
Kellerwiese ist beabsichtigt und zwar in
Form eines Parkdeckes. Dafür ist im Vorfeld
zur  Beurteilung des Vorhabens eine Erhe-
bung der Parkplatzauslastung (Bahnbenüt-
zer – Sonstige Benützer) und eine Erhebung
der Verkehrssituation in der näheren Umge-
bung des Park&Ride-Parkplatzes notwendig.
Der Stadtrat hat der Beauftragung des Büro
DI Rittler mit der Untersuchung zugestimmt
und den auf die Stadtgemeinde entfallenden
1/3-Anteil in Höhe von € 3.000,00 inkl.
MWSt. zugestimmt. Die restlichen Kosten
teilen sich die ÖBB und das Land NÖ.

Sanierung Bad Säckingen-Straße – 
Errichtung von Schrägparkplätzen
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom
26.03.2013 die Sanierung der Bad Säckin-
gen-Straße beschlossen und die Arbeiten an
die Fa. Pittel + Brausewetter vergeben. Die
Anrainer wurden im Zuge einer Anrainerbe-
sprechung am 02.05.2013 über die Straßen-
sanierung informiert. Bei dieser
Anrainerbesprechung wurde der Wunsch ge-
äußert,   gegenüber   der  L iegenschaft   Bad 
Säckingen- Straße 2-4 Schrägparkplätze zu
errichten. Der Stadtrat hat die dafür anfal-
lenden Kosten in Höhe von  € 11.731,64 inkl.
MWSt. genehmigt. Die Ausführung erfolgt
durch die Fa. Pittel & Brausewetter.

Grundstückszufahrt Pfarrer 
Karl Hessle-Gasse 25
Für die Liegenschaft Pfarrer Karl Hessle-
Gasse  25  ist   die   Herstellung   der   Grund-
stückszufahrt und des Zugangs bewilligt
worden. Die Bauausführung erfolgt durch
die Fa. Pittel & Brausewetter zum Preis von
€ 3.538,86 inkl. MWSt.

Kreuzung Kaiser Josef-Straße/
Rechenfeldstraße – Rampensanierung
Bei den Anrampungen der Fahrbahnaufdop-
pelung im Kreuzungsbereich Kaiser Josef-
Straße/Rechenfeldstraße treten Verdrückun-
gen auf. Die Fa. Pittel + Brausewetter ist mit
den Sanierungsarbeiten zum Preis von €
3.526,92 inkl. MWSt. beauftragt worden.

Kanal-Deckelsanierung am Gehsteig
Wiener Straße gegenüber ONr. 2
Am Gehsteig Wiener Straße gegenüber ONr.
2 ragt ein Kanaldeckel über die Pflasterung,
wodurch Stolpergefahr für Fußgänger be-

steht. Die Sanierung
erfolgt durch die die
Fa. Pittel & Brausewet-
ter  zum Preis von €
1.361,72 exkl. MWSt.

Straßenentwässe-
rung Andreas
Scheu-Gasse - 
Verlegung von
Halbschalen
Für die Verbesserung
der Straßenentwässer-
ung wird im Bereich
Andreas Scheu-Gasse 16-20 der Graben mit
Beton-Halbschalen ausgelegt. Die Ausfüh-
rung der Arbeiten erfolgt durch die die Fa.
Pittel & Brausewetter zum Preis von €
6.916,81 exkl. MWSt.

Sanierung Ufermauer zum Gablitz-
bach Höhe Linzer Straße 8
An der Ufermauer zum Gablitzbach Höhe
Linzer Straße 8 sind Schäden aufgetreten,
die dringend zu sanieren sind.
Das Amt der NÖ Landesregierung, Abt.
WA3, wird die Arbeiten durchführen und hat
die Kosten mit € 21.000,00 inkl. MWSt. ver-
anschlagt. Die Kosten müssen vorerst von
der Stadtgemeinde Purkersdorf vorfinanziert
werden. Dieses Vorhaben wird ins Baupro-
gramm 2013 aufgenommen. Die Kostenn tei-
len sich Bund, Land NÖ und Stadtgemeinde
Purkersdorf je zu 1/3.

Neuherstellung des Wasseran-
schlusses für den Bauhof
Der Bauhof ist zur Zeit an die Wasserversor-
gung der MA 31 direkt am Hauptversorgungs-
strang angeschlossen. Aufgrund des geringen
Wasserdrucks ist es zweckmäßig, den Bauhof
an die gemeindeeigene Wasserleitung umzu-
hängen. Mit den dafür notwendigen Arbeiten
ist die Fa. Braunias zum Preis von € 2.438,25
exkl. MWSt. beauftragt worden.

Fahrbahnausbesserung Kaiser Josef-
Straße Höhe ONr. 55
Die Kaiser Josef-Straße auf Höhe von ONr. 55
weist starke Fahrbahnschäden auf, eine Sanie-
rung des Bereiches ist notwendig. Mit der Aus-
führung der Sanierungsarbeiten ist die die Fa.
Pittel & Brausewetter zum Preis von € 3.672,05
inkl. MWSt. beauftragt worden.

Fahrbahnausbesserung Deutsch-
waldstraße/Speichberggasse
Die Deutschwaldstraße im Bereich Kreuzung
mit der Speichberggasse ist die Fahrbahn in
einem sehr schlechten Zustand und bedarf
einer dringenden Sanierung. Mit der Ausfüh-
rung der Sanierungsarbeiten ist die die Fa.
Pittel & Brausewetter zum Preis von €
8.259,08 inkl. MWSt. beauftragt worden.

Rathaussanierung – Energieausweis
– thermische Sanierung
Vor Beginn der Rathaussanierung soll noch
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ein Energieausweis erstellt wer-
den. Weiters ist für eine even-
tuelle thermische Sanierung ein
Konzept unter Einbeziehung
möglicher Förderungen zu er-
stellen. Mit der Ausführung die-
ser Ziviltechnikerleistungen ist
das Büro DI Brandstetter zum
Anbotspreis von € 1.130,00 zu-
zügl. MWSt. beauftragt worden.

Anschaffung von 
Abfallbehältern
Für die Abfallwirtschaft ist die
Anschaffung von zusätzlichen
Müllbehältern dringend notwen-
dig und zwar im Bereich Bio-
tonne 100 Stück 120l-Behälter
und im Restmüllbereich 26
Stück 1.100 l-Restmüllbehälter.
Der Stadtrat hat dem Ankauf der
Behälter bei der Fa AE zuge-
stimmt. Die Kosten belaufen sich
auf € 1.995,00 zuzügl. MWSt. für
die Biotonnen und auf 9.100,00
zuzüglich MWSt. für die Rest-
müllbehälter.

Anschaffung von 8 Stück
Gassi-Automaten mit 
Abfallbehälter
Die Installierung von Gassi-Auto-
maten soll weiter fortgesetzt wer-
den. Z.B. Fürstenberg-Gasse, Hardt
Stremayr-Gasse 18, Franz Ruhm-
Gasse und Herrengasse. Der Stadt-
rat hat den Ankauf von 8
zusätzlichen Stück BGK-1 BIOMAT
Gassi Komplettset (Grün), zum
Preis von € 216,00 zuzüglich
MWSt. pro Komplettset genehmigt. 

Essen auf Rädern - 
Geschirrankauf
Für die Auslieferung des Essens
der Aktion „Essen auf Rädern“
wird zusätzliches Geschirr benö-
tigt.    Der    Stadtrat    hat    dafür 
Kosten in Höhe von € 614,00,
exkl. MWst. genehmigt.

Sonnenzug 2013
Der Sonnenzug 2013 wird am
Donnerstag, 19. September, statt-
finden. Der Stadtrat hat für die
Durchführung dieser Seniorenver-
anstaltung einen Betrag in Höhe
von € 24.090,00 genehmigt.

Ankauf von Abfallbehäl-
tern im öffentlichen Raum
Für den Bereich Hauptplatz wer-
den Abfallbehälter mit Ascher

angekauft. Probeweise einmal 5
Stück zum Ankaufswert von €
1.380,00 inkl. MWSt.

Bepflanzung 2013
Der Sommerblumenschmuck
soll im erweiterten Umfang des
Vorjahres ausgeführt werden. Im
Detail sind folgende Aussetzar-
beiten geplant:
107 (bisher 90) Betonringe, 5
Tröge, 3 Willkommenstafeln, 7
Beton-Wannen, 7 Waschbeton-
Schalen, 2 Holztröge, 12 Blu-
menkästen: Div. Sommerblumen
mit Begonien, Pelargonien, Ba-
copa, Gazanien, Fuchsien, Lobe-
lien und Pilea. 3 Großflächen
B44/Kapelle, B1 Post/Insel und
Parkanlage Bad Säckingen-Str.:
Sommerblumenschmuck mit Be-
gonien bunt, Silberblatt, Pilea,
Palme, Cana, 16 Betonringe am
oberen und 3 Betonringe am un-
teren Hauptplatz zum Saison-
start: Auftragnehmer: Fa. Martin
Tulach; vorwiegend bunte Violen
(wenn es die Witterung erlaubt
Auspflanzung bis Ende März).
Die angebotenen Arbeitspau-
schale beinhalten sowohl das
Auspflanzen und das Abräumen
der Pflanzen als auch eine mo-
natliches „Durchputzen“ in den
Monaten Juni bis Oktober.
Der Stadtrat hat sich für eine
einjährige Bepflanzung ausge-
sprochen und die Aufträge wie
folgt vergeben:
Frühjahrsbepflanzung Fa. Mar-
tin Tulach, Purkersdorf: Auf-
tragssumme € 1.257,00 inkl.
MWSt. 
Sommerbepflanzung 2013 an Fa.
Heidi Tulach, Purkersdorf, Ge-
samtauftragswert € 33.619,04
inkl. MWSt.

Schülerprämierung
Die Purkersdorfer SchülerInnen
werden, wie in den vergangenen
Jahren, auch heuer wieder durch
die Stadtgemeinde ausgezeich-
net. Der Stadtrat stellt dafür
Mittel in Höhe von max. €
1.200,-- excl. MWSt. bereit.

NÖ Elternschule
Die Vorträge der NÖ Eltern-
schule werden von den Eltern,
PädagogInnen und Interessier-
ten sehr geschätzt; der Stadtrat

hat sich für die Weiterführung der
Angebote ausgesprochen und die
für Herbst geplanten Module und
Vortragsabende genehmigt und
den dafür notwendigen Kosten-
rahmen in Höhe von € 1.000,00
genehmigt. Die Vorträge werden
durch das Familienreferat des
Landes NÖ gestützt.
  
NÖ Landeskindergarten III –
Erneuerung der Spielgeräte
Der Gemeinderat hat in seiner
letzten Sitzung grundsätzlich der
Erneuerung der Spielgeräte in
NÖ Landeskindergarten III,
Franz Ruhmgasse 7, zugestimmt
und ein Gesamtbudget von max.
netto € 50.000,-- genehmigt. 
Für folgende Spielgeräte und die
notwendigen flankierenden
Maßnahmen (Untergrund,
Fallschutz uäm) sind geplant:
•Große Spielkombination
•Große Sandmulde mit   

Sonnensegel
•Sandspielhaus und 

Sandaufzügen
•Wasserspielanlage
•Vogelnestschaukel
•Spielzug: Lokomotive + 

Waggon überdacht
Die Spielgeräte werden so wie in
den NÖ Landeskindergärten I +
II in Robinenholz ausgeführt.
Die WIPUR hat – wie im Ge-
meinderat festgelegt - in Abspra-
che mit dem Bildungsausschuss
(22.04.2013) die Leistungsver-
zeichnisse definiert, die Aus-
schreibung veranlasst. 
Der Stadtrat hat nunmehr - im
Sinne des Gemeinderatsbe-
schlusses vom 26. 03. 2013 –
den im Ausschuss besprochenen
Umfang der Sanierungs- bzw.
Erneuerungsmaßnahmen inso-
ferne bewilligt, als das Ausmaß
der Gesamtinvestition den Be-
trag von € 50.000,00 zuzügl.
MWSt. nicht überschreiten darf.

Lieferung Verpflegung NÖ
Landeskindergärten I, II +
III und Schülerhorte I + II
Die Lieferung der Verpflegung
der Kindergärten und Schüler-
horte der Stadtgemeinde ist va-
kant. Der Stadtrat hat daher eine
öffentliche Ausschreibung der
Leistungen veranlasst; die Aus-
schreibungsleistung ist an die

Kanzlei Dr. Dullinger, Wien, ver-
geben worden. Der Auftragswert
beträgt € 11.000 zuzügl. MWSt.
Die Ausschreibung, insbeson-
dere die Menüauswahl, wurde in
Zusammenarbeit mit Pädagogin-
nen, Elternvertretern und Ver-
tretern des Kindergarten- und
Horterhalters erarbeitet.
Die Anbotsfrist endet am
27.06.2013.

Purkersdorf, Sportfest
2013 und Sonnwendfeier –
Unterstützung Feuerwerk
Die Veranstalter des Sportfestes
2013 werden von der Stadtge-
meinde für die im Rahmen des
Sportfestes geplante Ausrich-
tung der traditionellen Sonn-
wendfeier und des
anschließenden Feuerwerks am
22.06.2013 mit einem Betrag in
Höhe von € 2.500,00 unter-
stützt.

Baumkataster - Pflege- und
Sicherheitsmaßnahmen
Für dringend notwendige Pflege-
und Verkehrssicherheitsmaß-
nahmen an den im Baumkata-
ster erfassten Bäumen hat der
Stadtrat einen Betrag in Höhe
von € 29.331,83 bewilligt. Der
Auftrag für die geplanten Pflege-
maßnahmen ist an die Österr.
Bundesforste vergeben worden.

Förderungen im Umwelt-
bereich
An Förderungen im Umweltbe-
reich hat der Stadtrat folgende
Beträge frei gegeben:
Solarstromökobonus 
(Photovoltaik):       
€          1.878,03
Thermische Anlagen:
€             200,00

Ich wünsche Ihnen und Ihrer
Familie einen schönen und 

 erholsamen Sommer

Ihr
Bürgermeister
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Ehrung für „Polizist des Jahres“ Herbert Schwarz
Herbert Schwarz, ein 
Purkersdorfer Gemeinde-
bürger ist vor kurzem in
einer großen österreich-
weiten Umfrage als 
Polizist des Jahres gewählt
worden. 

Bürgermeister Karl Schlögl und

die Stadtgemeinde Purkersdorf

haben im Beisein von Bezirks-

hauptmann Mag. Wolfgang

Straub Revierinspektor Herbert

Schwarz geehrt. 

Herbert Schwarz, der eine

schwere Jugend durchgemacht

hat, im SOS Kinderdorf aufge-

wachsen ist, wollte ursprünglich

Priester werden, hat sich dann

aber entschlossen, nach einem

einjährigen Dienst auf den Gol-

anhöhen, Polizist zu werden. Er

hat allein im letzten Jahr fast

200 Festnahmen durchgeführt

und ist vor allem im Bereich

gegen Menschenhandel und

Schlepperunwesen tätig.

Bürgermeister Mag. Karl Schlögl

und Bezirkshauptmann Mag.

Wolfgang Straub sowie der Lan-

despolizeivizepräsident Karl

Mahrer sprachen in einem Fest-

akt Herbert Schwarz Dank und

Anerkennung aus. Herbert-

Schwarz ist eines der vielen Bei-

spiele für die hervorragende

Arbeit der Polizistinnen und Po-

lizisten im Bezirk Wien Umge-

bung und in ganz Österreich.

g

Bürgermeister Mag. Karl Schlögl,

Revierinspektor Herbert Schwarz

und Bezirkshauptmann 

Mag. Wolfgang Straub 

Flurreinigung 2013
In den  vergangenen Wochen haben viele freiwillige Purkersdorfe-

rInnen unser Gemeindegebiet von unschönen „Müllsünden“ befreit.

Diese Aktion wird in Purkersdorf seit vielen Jahren von den Verei-

nen, politischen Parteien und den Schulen getragen. Diese leisten

damit einen wichtigen Beitrag im Sinne der Umwelt, gleichzeitig

kann es als bewusstseinsbildende Massnahme dazu beitragen, dass

das nächste Mal Müll nicht einfach grün (in der Natur) entsorgt

wird. Als kleines „Danke schön“ an die Teilnehmenden hat die

Stadtgemeinde in den Schulen eine gesunde Jause verteilt, Vereine

und andere Organisationen wurden am Sportplatz auf einen klei-

nen Umtrunk eingeladen. Im Folgenden einige Eindrücke von die-

sen Veranstaltungen.

Flurreinigungsaktion 2013 | Volksschule Purkersdorf NMS Purkersdorf Volksschule Purkersdorf

Abschlußveranstaltung Sportplatz, 2013BG|BRG PurkersdorfSPZ Purkersdorf
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Am 22. Juni 2013 organi-
sieren die beiden  Pur-
kersdorfer Vereine
Sportunion und Fußball-
klub das Sportfest am
Speichberg. 
„Das wird eine großartige Veran-

staltung für die ganze Familie!“,

gibt sich Thomas Wanka, Ob-

mann der Sportunion, begeistert.

Programmpunkte wie Fußball-

und Volleyballturniere für Er-

wachsene, Spielstationen und

Laufbewerbe für Kinder sollen

nicht nur die Herzen derSportler

höher schlagen lassen. Einen Teil

des Erlöses wird dem neuen Ju-

gendtreff in Purkersdorf zur Ver-

fügung gestellt. 

Bei so vielen Aktivitäten wird na-

türlich auch an das leibliche Wohl

der Besucher gedacht. Das große

Festzelt  bietet genügend Sitz-

möglichkeiten und ausreichende

Stärkung für Besucher und Teil-

nehmer der Bewerbe.  Einen

unterhaltsamen Abend verspricht

Rosemarie Lintner, denn „nach

dem von der Stadtkapelle Pur-

kersdorf begleiteten Fackelzug

und dem Sonnwendfeuer mit an-

schließendem  Feuerwerk erfolgt

die Verlosung toller Preise und im

Festzelt wird mit Partymusik

weitergefeiert.“

„Da wir mit Hunderten von Besu-

chern rechnen, sollte die Anreise

zum Fest sportlicherweise mit

dem Rad oder per pedes erfolgen“

bittet Thomas Wanka. Autofahrer

finden daher am „Park & Ride“

(beim Bahnhof Purkersdorf Zen-

trum) genügend freie Plätze und

können einfach in den dort abfah-

renden  Shuttlebus steigen, der

bis ca. 23:00 Uhr regelmäßig und

kostenlos zum Speichberg und

wieder retour fährt. 

Wer selbst beim Fußball- oder

Volleyballturnier mitmachen

möchte, sollte sich beeilen, da die

maximale Anzahl der Mannschaf-

ten für die einzelnen Bewerbe be-

schränkt ist.  

Auf www.fcpurkersdorf.at kann

man sich für die Turniere anmel-

den und erfährt noch weitere

interessante Details rund um das

Sportfest 2013. 

Musikschule 
Wienerwald Mitte
informiert: 
Wir sind sehr stolz, gleich
zwei Erfolgsmeldungen
bekanntgeben zu dürfen:
• Beim Prima La Musica
Bundeswettbewerb in Sterzing
(Südtirol) erreichte unser 
Gitarrenensemble „Patello-
Trio" (Patrik Budimir, David
Loimer und Tekia Kaszas) den
hervorragenden 2. Preis. 
Wir gratulieren ganz herzlich
unseren Schülerinnen und
ihrem Ensembleleiter Clemens
Schmidt.
• Beim NÖ Volksmusikwettbe-
werb in der Musikschule 
Bisamberg/Leobendorf/
Enzersfeld trat auch das 
Ensemble „Klangwerk Wiener-
wald" in der Altersgruppe B
unter der Leitung von Saverio
Ruol   Ruzzini   sowie Sandra
Stini an. Das Ensemble mit
Schülerinnen der Ausbildungs-
institute Konservatorium Wien
Privatuniversität, Musikschule
Katzelsdorf, Musikschule 
Oberes Wiental sowie Musik-
schulverband Wienerwald
Mitte belegte ebenfalls den 
tollen 2. Platz. Herzlichen
Glückwunsch!

Musikschule 

Wienerwald Mitte

Schwarzhubergasse 5 

3002 Purkersdorf

Tel: 02231 63601 600

Internet: www.msvwie-

nerwaldmitte.at

für alt und JUng | zu jeder Jahreszeit | immer mobil | rufen sie 63 601 100

Das STADTtaxi fährt für Sie: innerhalb des Purkersdorfer Ortsgebietes

Ein-, Ausstiegstellen: Haltestelle Purkersdorf/Zentrum 19.00 - 00.30 (ÖBB Nachttaxi)
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Preise
Von 08.30 Uhr bis 19.00 Uhr
erwachsene (ohne Ermäßigung) € 2,50 
erwachsene (mit Ermäßigung, VOR- Monats-Jahreskarte) € 2,00 
Kinder, Jugendliche (von 6 bis 16 Jahre) € 1,00     

Nachdem mit dem neuen Zugsfahrplan nicht mehr alle Halte die in 
Purkersdorf Zentrum ankommen rechtzeitig bedient werden können 
(die Intervalle der Ankünfte sind teilweise so kurz, dass sich die
Fahrten des Stadttaxis innerhalb des Stadtgebietes nicht mehr 

ausgehen), wird es ab Mittwoch, 01.05.2013 einen 
fixen Abfahrtsplan für das Stadttaxi am Abend geben. 

19.10
19.45

20.10
20.40

21.40
22.40

23.40
00.30

Abfahrten Haltestelle Purkersdorf Zentrum:

Gleichzeitig wird dringend ersucht, bei längeren Verspätungen, vor
allem beim letzten Zug, den Fahrer des Stadttaxis telefonisch über

die Verspätung zu informieren - bis 00.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 02231/63601/100, danach unter 0664/9804111.
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Eine Initiative der Stadtgemeinde PURKERSDORF | www.purkersdorf.at | Mai 2013
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Bezuschussung der 
Impfungen gegen 
Gebärmutterhalskrebs 
(HP -Virus/Gebärmutter-
halskrebs) durch die
Stadtgemeinde 
Purkersdorf

Durch humane Papillomaviren

(HPV) sterben in Europa pro

Tag 40 Frauen an den Folgen des

Gebärmutterhalskrebses, trotz

der angebotenen Vorsorgeunter-

suchungen. Diese Viren sind

sehr verbreitet und die Infektion

erfolgt meist in jungen Jahren.

Die Übertragung erfolgt durch

Sexualkontakt, aber auch über

Hautkontakt. Kondome bieten

keinen zuverlässigen Schutz.

Die HPV-Vierfachimpfung

schützt vor ca. 70% der auftre-

tenden Gebärmutterhalskrebs-

fälle und vor 90% der

Genitalwarzen! Eine vollstän-

dige Immunisierung besteht aus

drei Teilimpfungen, wobei die

zweite Teilimpfung nach 2 Mo-

naten, die dritte Teilimpfung

nach weiteren 4 Monaten erfol-

gen sollte. Eine Auffrischungs-

impfung ist nach derzeitigem

Stand des Wissens nicht erfor-

derlich.

Der Impfstoff gegen Gebärmut-

terhalskrebs für die gesamten

Impfzyklus (3 Teilimpfungen)

kostet etwa € 600,--. Das Land

NÖ fördert die Impfung gegen

Gebärmutterhalskrebs im Rah-

men einer Impfaktion in den NÖ

Landeskliniken. Teilnehmerin-

nen an dieser Aktion haben

dabei lediglich einen Selbstbe-

halt von derzeit € 270,00 zu tra-

gen (€ 90,00 pro Teilimpfung)

Die auf den Normalpreis entste-

henden Kosten trägt das Land

NÖ gemeinsam mit der NÖ Ge-

bietskrankenkasse, der SVA der

Bauern, der SVA der gewerb-

lichen Wirtschaft sowie der SVA

der Eisenbahnen und Bergbau.

Die für die Durchführung der

Impfung anfallenden Kosten

trägt das Land NÖ im Rahmen

der Impfaktion zur Gänze.

Die Stadtgemeinde Purkersdorf

schließt sich der Impfaktion des

Landes in der Form an, als der

im Rahmen dieser Aktion durch

die Frauen selbst zu tragende

Kostenanteil, derzeit € 270,00,

zur Hälfte von der Stadtge-

meinde übernommen wird. Die

maximale Förderung wird mit €

135,00 begrenzt.

Die Stadtgemeinde hält sich bei

der Bezuschussung dieser Imp-

fung grundsätzlich an die Richt-

linien des Landes NÖ.

Folgende Regelung wurde vom

Gemeinderat beschlossen:

• Teilnahme an der Impfaktion

des Landes NÖ und somit För-

derung des Landes NÖ

• Nachweis des Hauptwohnsitz

der Geimpften in Purkersdorf

während des gesamten Impfzy-

klusses

• Vorlage der Impfbestätigung

über alle Teilimpfungen

• Auszahlung des Zuschusses

nach erfolgter Vollimpfung

und Vorlage eines Nachweises

darüber. 

• Vorlage einer Bestätigung 

über den Eigenanteil an den

Impfkosten (Selbstbehalt).

• Die Auszahlung des Zuschus-

ses erfolgt auf ein bekannt zu

gebendes Konto der Antrag-

stellerin bzw. des/r Erzie-

hungsberechtigten.

• Diese Regelung endet mit der

Einstellung der Impfaktion des

Landes NÖ.

Für weitere Informationen wird

auf die Seiten der NÖ Landersre-

gierung im Internet, 

www.noel.gv.at/Gesundheit/Ge-

sundheitsvorsorge/Impfaktion,

verwiesen.

Purkersdorf fördert     Impfaktion gegen Gebärmutterhalskrebs



Datum Uhrzeit      Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

juni 2013

vorschau juli 2013



Datum Uhrzeit                Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

vorschau August  2013



Datum Uhrzeit         Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

vorschau september  2013

 Dieser Veranstaltungskalender erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  Hier werden lediglich jene Termine 
veröffentlicht, die der Stadtgemeinde bekanntgegeben wurden. Für Purkersdorf relevante Veranstaltungstermine bitte an: 

u.burg@purkersdorf.at, mailen.
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Feuerbrand - 
eine Pflanzenkrankheit
Feuerbrand ist eine hochinfektiöse, schwer zu bekämpfende
Pflanzenkrankheit verschiedener Obst- und Ziergehölze aus
der Familie der Rosaceen. Verursacht wird der Feuerbrand
durch das Bakterium Erwinia amylovora. 
In Österreich wurde Feuerbrand erstmalig 1993 in Vorarlberg nach-
gewiesen. Seither breitet sich die Pflanzenseuche über  alle anderen
Bundesländer aus. In Niederösterreich wurden 2010 62 Fälle von
Feuerbrand festgestellt.

Für die Gesundheit des Menschen besteht keine Gefahr. 
Wirtspflanzen des Feuerbrandes:

Obstgehölze: Apfel, Birne, Quitte, Mispel, Vogelbeere.
Zier- und Wildgehölze : Zwergmispelarten (=Cotoneaster), Weißdorn
und Rotdorn, Feuerdorn, Mehlbeere, Speierling, Elsbeere, Felsen-
birne, Schein- und Zierquitten, Zierapfel, Apfelbeere, Stranvesie,
Wollmispel.
Übertragung
Die Übertragung erfolgt durch verseuchtes Pflanzenmaterial, Zugvö-
gel, Regen, Wind und Insekten. Im Nahbereich kommt es leider auch
immer wieder zu einer Ausbreitung der Erkrankung durch den Men-
schen (verseuchtes Schnittwerkzeug, Gewand, ..).

Krankheitsbild
An allen Wirtspflanzen treten die gleichen Krankheitssymptome auf,
jedoch kann ihre Ausprägung je nach Pflanzenzustand, Sorte und
Klima unterschiedlich sein. Die Infektion erfolgt meist während der
Blütezeit. Blätter und Blüten befallener Pflanzen welken sehr rasch
und verfärben sich braun oder schwarz. Meistens bleiben die Blätter
allerdings am Ast hängen. Die Triebspitzen krümmen sich infolge des

Wasserverlustes oft hakenförmig nach unten.  Selten tritt aus den Be-
fallsstellen weißliche bzw. braun werdende Tropfen klebrigen Bakte-
rienschleims aus. Unter der Rinde eines befallenen Gehölzes ist das
Holz meist rotbraun verfärbt und von klebrigem Bakterienschleim
durchsetzt. Gegen Ende der Vegetationsperiode kommt es zum Still-
stand einer weiteren Ausbreitung der Bakterien. An den befallenen
Zweigpartien bleiben auch während des Winters die abgestorbenen
Blätter und eventuell geschrumpften Früchte hängen. 

Maßnahmen:
Der Feuerbrand ist aufgrund seiner Gefährlichkeit für Obst-, Zier-

und Wildgehölzbestände eine Quarantänekrankheit und meldepflich-

tig. Die NÖ Pflanzenschutzverordnung (LGBL.:6130/1-4) regelt die

Maßnahmen zur Feststellung und Verhinderung der Ausbreitung und

der Bekämpfung des Feuerbrandes. 

Befallsverdächtige Pflanzen sind sofort der Feuerbrandbe-

auftragten der Gemeinde, Frau DI Claudia Dörflinger, Tel.

02231/63601/251 bzw. c.doerflinger@purkersdorf.at zu

melden.

In begründeten Verdachtsfällen wird von der Feuerbrandbeauftrag-

ten der Stadtgemeinde der zuständige Sachverständige eingeschal-

tet. Wenn der Sachverständige eindeutig Feuerbrand diagnostiziert

hat, müssen die Pflanzen von geschultem Personal unter Einhaltung

der entsprechenden Hygienebestimmungen gerodet und verbrannt

werden. Die Überwachung der ordnungsgemäßen Durchführung der

Maßnahmen wird ab 2008 nur mehr von den Sachverständigen

durchgeführt. 

Da es sich um eine Bakterienkrankheit handelt, gibt es derzeit noch

keine effizienten Bekämpfungsmittel. Die einzige und bestmögliche

Lösung ist das Roden, Ausschneiden und Verbrennen der betroffenen

Pflanzen um ein Übergreifen auf gesunde Pflanzen zu verhindern. 

g

Die Purkersdorferin Maria
Kowar erfüllt sich ihren
Traum und eröffnet Sa, So
3.+4. August 2013 ihr 
Blumengeschäft.
Flower-Power im wahrsten

Sinne des Wortes. Frisch gebun-

dene Blumensträuße von klas-

sisch bis modern, Topfpflanzen

nach Saison, Geschenkideen in

kreativer  Verpackung in allen

Preiskategorien, Dekoration für

Wohnung, Balkon, Haus und

Garten sowie Keramik, Vasen,

Körbe, Seifen, Servietten, Billets,

Kerzen u.v.m.

Auch die verschiedenen

Jahreszeiten haben natür-

lich einen großen Einfluss

auf die Auswahl der ange-

botenen Produkte. 

Mit Liebe zum De-

tail werden Materialien

aus der Natur verarbeitet.

Ein Großteil des Sorti-

ments wird in österrei-

chischen

Familienbetrieben herge-

stellt, mit qualitativ hoch-

wertigen Rohstoffen und

mit größter Liebe und

Sorgfalt.

In der warmen Jahreszeit

dient eine großzügige

Freifläche zur Präsenta-

tion der Blütenpracht. Für

einen raschen und un-

komplizierten Einkauf

stehen Kundenparkplätze zur

Verfügung. Und auch an Wochen-

enden und Feiertagen werden wir

mit Pflanzen und Geschenken un-

sere Kunden versorgen.

Blumen und Geschenke

Maria Kowar | Hauptstr. 84

3021 Pressbaum

Florapassion - aus Leidenschaft für Blumen



Hausbesuche, Röntgen, Endoskopie, Ultraschall, Chirurgie, 

Zahnstation, EKg, laser- und Magnetfeldtherapie, 

Blutanalyse, labor, Tierkennzeichnung, Hausapotheke 

Telefon und Fax : 02231/64545, Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848

www.tierarzt-purkersdorf.at, e-mail: migl@tplus.at

tierarzt Mag. Katharina Migl
3002 Purkersdorf, Linzerstraße 15

Ordination:    Mo, Di, Mi, Fr 9-10 und 17-19 Uhr, 
Do, Sa 9-10 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung !
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Bitte beachten Sie, dass hier nur der 

1. Abholtag angegeben ist. 

Die Abholung erstreckt sich über eine 

3 tägige Periode. 

Es ist wichtig, dass die Sammelgefäße 

bereits am ersten Abholtag 

bereitgestellt werden. 

Bitte vermeiden Sie, dass Müllgefäße  

sowie Gelbe Säcke 

außerhalb der angegebenen 

Abfuhrtermine auf 

öffentlichem Grund abgestellt sind.

Fragen zur Abfallwirtschaft beantwortet 

Ihnen gerne Ute Bastirsch-Graß,  

Tel: 02231/ 63601 DW 224, 

e-mail: u.bastirsch-grass@purkersdorf.at

Abfuhrplan 2013
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Trotz Fenstertag sind am
Freitag, den 10. Mai 2013,
zahlreiche Besucher in den
Purkersdorfer Stadtsaal
gekommen und haben
„eines der besten 
Konzerte der Stadtkapelle
Purkersdorf“ 
live miterlebt. 
Kapellmeister Martin Rotter

hatte ein stimmiges Programm

aus bekannten und beliebten ita-

lienischen Melodien ausgewählt

und in konsequenter, harter Pro-

benarbeit einstudiert. Trompeter

Lorenz Jansky (16) trumpfte

dabei mit solistischen Variatio-

nen aus dem „Carnevale di Vene-

zia“ von Jean Baptiste Arban auf,

bevor es in die Pause ging. Die

hervorragenden italienischen

Tramezzini stellte uns unser Flü-

gelhornist Michael Bollauf -

nunmehriger Geschäftsführer

der Gastwirtschaft Mirli (Tull-

nerbach) – zur Verfügung.

Für eine 25-jährige aktive, über-

aus engagierte Tätigkeit in den

Kapellen Gablitz, Purkersdorf

und Mauerbach wurde unsere

Archivarin-Stv. Gertrud Sinn-

reich mit dem Ehrenzeichen in

Silber des NÖ Blasmusikverban-

des ausgezeichnet. Passend zum 

Thema „Italien“ erinnerte Dr.

Christian Matzka das Publikum

zwischen den Stücken an die

Partnerschaft der Stadtkapelle

mit der italienischen Banda Mu-

sicale Arquatese aus dem Pie-

mont, hatte aber gleichzeitig

auch in gewohnt eloquenter

Weise die eine oder andere inter-

essante Hintergrundinformation

zu den vorgetragenen Stücken

parat.

Und auch das Kooperations-Ju-

gendblasorchester PUGAMA

(Purkersdorf, Gablitz, Mauer-

bach) unter der Leitung von Raf-

faela Haindl machte mit einem

gelungenen, ambitionierten Auf-

tritt auf sich aufmerksam. 

Für uns hat sich die Probenar-

beit gelohnt und es hat Spaß ge-

macht  für  unser  Publikum  zu 

musizieren.  Es  ist  dabei immer 

wieder eine besondere Freude zu

sehen, wie unsere eigene Begei-

sterung auf die Zuhörerinnen

und Zuhörer überspringt. 

In diesem Sinne freuen wir uns

auf ein Wiedersehen  bei  einem

unserer nächsten Auftritte, etwa

am Jakobimarkt oder beim

Dirndlgwandsonntag am 8. Sep-

tember 2013! Arrivederci!

g

Con spirito italiano… zum Frühjahrskonzert der 
Stadtkapelle Purkersdorf!

Seit 25 Jahren Ihr Berater in allen Rechtsan-
gelegenheiten und Vertreter vor gericht.

Kostenlose Rechtsauskunft nach telefonischer
Terminvereinbarung.



28. Juni 2013 | ab 10.00 Uhr | Schlosspark

re:spect „Jugendarbeit lädt zum Schulschlussfest ein“ 

6. Juli 2013 | 19.30 Uhr | Stadtheuriger, Wiener Straße 12

Manfred Chromy´s „Texasschrammeln“

12.+13.  Juli 2013 | ab 18.00 Uhr | Feuerwehr Purkersdorf

Feuerwehrkulinarium 

20. Juli 2013 | 14.00-23.00 Uhr | Hauptplatz

Jakobimarkt 

re:spect; Jugendkultursommer am  Jakobimarkt 

26. Juli 2013 | 19.30 Uhr | Stadtcafe- Innenhof

Daniela Krammer & Saxophon Affairs 

3. August 2013 | 19.30 Uhr | Gasthaus Klugmayer |

Deutschwaldstraße 1 

Gebrüder Ullrich - Ulli Bäer & Ulli Winter

10. August 2013 | 19.30 Uhr | TinaSalettl | Wiener Straße 12

Miles Away – BEST OF POP MUSIC

22. August 2013 | 19.30 Uhr | Die Bühne

„Die Kunst zu leben“

Helmut Tschellnig & Tanja Ghetta 

29. August 2013 | 19.30 Uhr | Stadtcafe-Innenhof

Schallers Kapelle – NA PROST MAHLZEIT 

31. August 2013 | 19.00 Uhr | Große Bühne Hauptplatz

2. Purkersdorfer Open-Air-Sommer-Konzert 2013

Wolfgang Ambros und die Nr.1 vom Wienerwald | 

Vorband - FUN CLUB - Ernstl Jauck & Freunde 

special guest GREGOR GLANZ

8. September 2013 | 10.30 Uhr | Schlosspark

Dirndlgwandsonntag  - ein stimmungsvoller Sonntag mit der Stadt-

kapelle Purkersdorf 

Ein herzliches Dankeschön des Sponsoren:

ERGO-Versicherung, 

Gruber Sauna, 

Hypo NOE Gruppe, 

Kultur Niederösterreich, 

Lenus Pharma - Profertil, 

Schöller, 

SMD Sturm-Direkt-Marketing, 

Wien Energie, 

Wiener Städtische Vienna Insurance Group

Die Veranstaltungen des 

Purkersdorfer 

Kultur & Open-Air-Sommers 2013 

im Überblick
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Dieser asiatische Nacht-
falter wurde schon vor 
einigen Jahren in Europa
eingeschleppt. Da er bei
uns keine natürlichen
Feinde hat, ist er für den
Buchsbaum in unseren
Gärten, Friedhöfen, Parks
und sonstigen Freiräumen
ein bedeutender Schädling
geworden. Allerdings nicht
der Falter macht die 
Probleme, sondern sein
„Nachwuchs“. Nachfolgend
seine Entwicklungsstadien:

Eier:
Die weiblichen Tiere suchen ge-

zielt Buchspflanzen auf und

legen die Eier auf der Blattunter-

seite ab.

Raupe:
Junge Raupen mit einer Größe

von mehreren Millimetern sind

inmitten der Pflanze schwer zu

finden. Insgesamt werden die

Raupen drei – fünf Zentimeter

lang, sind hellgrün mit schwarz-

weiß-schwarzen Streifen seitlich

am Rücken, weißen Borsten und

einer schwarzen Kopfkapsel.

Nach einer mehr-

wöchigen Ent-

wicklungsphase

verwandelt sich

die Raupe in eine

Puppe.

Puppe:
Diese verbirgt sich

in dichten Gespin-

sten im Inneren

der Pflanzen und

entwickelt sich

zum erwachsenen

Schmetterling.

Schmetterling:
Dieser nachtaktive

Schmetterling hat

eine Flügelspann-

weite von 4-5 cm, seidig weiß ge-

färbte Flügel mit einer dunklen

Umrandung und sitzt tagsüber

oft an der Unterseite von be-

nachbarten Pflanzen.

Lebensweise:
Die Raupen, die den Winter ge-

schützt als Larven in einem

Kokon verbringen, beginnen im

Frühling mit steigenden Tempe-

raturen zu fressen. Nachdem sie

meistens im Inneren der Buchs-

bäume auftreten, werden sie erst

bemerkt wenn der Schaden

schon weit fortgeschritten ist. In

Mitteleuropa bildet der Buchs-

baumzünsler zwei – drei, in

guten Jahren auch vier, Genera-

tionen pro Jahr aus, wobei keine

klare Trennung der Entwicklun-

gen festzumachen ist. Meist tritt

eine     Überlappung     der    Ent-

wicklungen auf, d.h. an einem

Strauch können Tiere in ver-

schiedenen Entwicklungsstadien

auftreten.

Schadbild:
Die Fraßspuren sind vor allem an

den Blättern erkennbar. Bei star-

kem Befall bleiben nur mehr die

Blattrippen über und die Pflanze

ist mit den Spinnfäden der Rau-

pen durchzogen. Nach den Blät-

tern werden auch die grünen

Zweige und die Rinde abgefres-

sen, dadurch kommt es letztend-

lich zum Absterben der Pflanze.

Maßnahmen:
Die Bekämpfung dieses Schäd-

lings ist insgesamt aufwendig

und nicht immer erfolgreich im

Sinne der Erhaltung der Pflan-

zen. Wird in einem fortgeschrit-

tenen Befallsstadium das

Auftreten des Buchsbaumzüns-

lers festgestellt, so können bei

wenigen, nicht zu großen Pflan-

zen die Raupen abgesammelt

und vernichtet werden. Abge-

sammelte Raupen können sehr

rasch in kochendem Wasser ab-

getötet werden. Bei der Entsor-

gung von befallenen

Buchspflanzen ist darauf zu ach-

ten, dass diese möglichst dem

Hausmüll und damit einer Ver-

brennung zugeführt werden. Als

Zwischenlager bieten sich dun-

kle Müllsäcke an, die der direk-

ten Sonnenstrahlung ausgesetzt

sich so stark erwärmen können,

dass so die Raupen geschwächt

oder sogar abgetötet werden. Die

Kompostierung im eigenen Gar-

ten ist nicht zu empfehlen, da die

notwendigen Temperaturen, die

für das Absterben der Eier und

Raupen erforderlich sind, nicht

erreicht werden. Im Fachhandel

werden sowohl biologische als

auch chemische Mittel zur Be-

kämpfung des Buchsbaumzüns-

lers angeboten.

Falls man sich dafür entscheidet,

ist eine ausführliche Beratung

durch Fachleute zu empfehlen.

Der Buchsbaumzünsler

Entwicklung des Buchsbaumzünslers von der

Raupe zum Schmetterling

Der Buchsbaumzünsler
Vorgehensweise bei Verdacht auf Buchsbaumzünslerbefall
In Purkersdorf kommt es zu vermehrtem, teils sehr heftigem Auftre-
ten des sog. Buchsbaumzünslers. Die Bekämpfung dieses Schäd-
lings ist praktisch nur durch Entfernen der befallenen Sträucher und
anschließendem Verbrennen wirksam möglich. Die Stadtverwaltung
ersucht alle betroffenen liegenschaftseigentümer folgende Vor-
gangsweise im Falle eines Befalls einzuhalten:
laut Bundesluftreinhaltegesetz ist es möglich bei Schädlingsbefall
eine Ausnahmebewilligung für das Verbrennen von befallenem bio-
genen Material auf eigenem grund bei der BH Wien-Umgebung,
Mag. Eichberger zu beantragen. Im Vorfeld muss der Befall auf der
Stadtgemeinde Purkersdorf, Umweltkoordination, DI Dörflinger ge-
meldet werden, um eine Terminvereinbarung für die Begutachtung
der Pflanzen zu treffen. Nach Bestätigung des Befalls durch DI Dörf-
linger kann bei der BH-Wien Umgebung, Mag. Eichberger ein An-
suchen für das Verbrennen auf eigenem grund (§3 Abs.5 in
Verbindung mit §3 Abs. 1 des Bundesluftreinhaltesetzes) gestellt
werden. Diesem Ansuchen muss die schriftliche Bestätigung der
Stadtgemeinde sowie ein Plan des grundstücks mit der Ausweisung

des Brandplatzes (handschriftlich auf Plan einzeichnen) und der ge-
wünschte Zeitraum der Verbrennung beigelegt werden. Im Falle
einer Bewilligung muss die Information über den Zeitpunkt der Ver-
brennung sowohl an die FF Feuerwehr Purkersdorf als auch an die
Polizeiinspektion Purkersdorf und die Stadtgemeinde Purkersdorf
durch den grundstücksbesitzer erfolgen. Beim Verbrennen müssen
die NÖ Sicherheitsvorkehrungen beim Verbrennen im Freien
(lgBl.4400/6-1) eingehalten werden.

Für etwaige Fragen steht Ihnen Frau DI Dörflinger 
(Tel.: 02231/63601/251 oder 

e-mail: c.doerflinger@purkersdorf.at) während der Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung gerne zur Verfügung.

Stadtgemeinde Purkersdorf
Umweltkoordination –Energiebeauftragte DI Claudia Dörflinger

Tel.: 02231/63601/251 bzw. e-mail: c.doerflinger@purkersdorf.at
BH Wien Umgebung

Abteilung Wirtschaft und Umwelt z.Hdn.Hrn. Mag. Eichberger
leopoldstraße 21 | 3400 Klosterneuburg

e-mail: anlagen.bhwu@noel.gv.at
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Datum Beginn Veranstaltung | Titel Genre

JUNI
07.06. 14:00 "KLEIN MONTMARTRE" Künstlerfest Musik

26.06. 10:00 / 18:00 "On the Brink" | Ein Lyrical in zwei Akten 
Wienerwaldgymnasium Tullnerbach Musical 

27.06. 10:00 / 18:00 "On the Brink" | Ein Lyrical in zwei Akten 
Wienerwaldgymnasium Tullnerbach Musical 

AUGUST
22.08. 19:30 Helmut Tschellnig | Purkersdorfer Kultursommer 2013 Theater

& Tanja Ghetter

SEPTEMBER
14.09. 19:30 Rudi Biber / Tschellnig/Jauck Konzert Kabarett/Rock

20.09. 19:30 Alexander Bisenz Kabarett

OKTOBER
03.10. 1. Purkersdorf Comedyshow - Best of Kabarett Kabarett

Das Festival der Schritte, oder einfacher, was ganz neues!

10.10. Alfred Dorfer Kabarett

Kulturverein „DIE BÜHNE“ Wiener Straße 12  | A-3002 Purkersdorf 
Tel.: 0664 / 730 40 110 

e-mail: office@die-buehne-purkersdorf.at

oeticket-Vorverkaufsstellen
Allgemein: Libro, ErsteBank, Volksbank, Raika, Reisebüro Auhofcenter/Wien

Vorverkauf per Internet: oeticket

Kartenverkauf: 
- Ermäßigung für Ö1-Club Mitglieder

20%!

- Schüler / Studenten (mit Ausweis)  
zahlen € 10.-

- Ermäßigung für Vereinsmitglieder "
Theater-Purkersdorf"

Vorverkauf: e-mail  Reservierung
unter 
office@die-buehne-purkersdorf.at
Vorverkauf: Tel.: 02231 64853 
Abhohlung bis eine halbe Stunde
vor Konzertbeginn!

Abendkassa "Bühne":
Karten an der Kassa "Die Bühne "
am Veranstaltungstag ab 18:30 Uhr, 
solange der Vorrat reicht!
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